
Ein neues, schöneres Kaufhaus Kück als Hollenstedts zukünftiger An­

ziehungspunkt könnte mit gestrafftem Sortiment auf 600 Quadrat­

mete~Ladenfläche auf dieser Apfelwiese entstehen Foto: Schlage

sperren auch und insbeson- schaft WLHim Bereich des
dere bezüglich dieses Vorha- Landkreises Harburg zu­
bens. Schadenersatz- und Re- künftig für Hollenstedts Poli­
gressforderungen bei will- tiker als Fundament und /
kürlicher Verhinderungspo- Leitfaden bei der Ortsent­
litik könnten die Folge sein, wicklung dienen.
und das in nicht unerhebli- Auch die derzeitigen Pläne
chem Maß. der Kaufhaus-Betreiber Fritz

Anträge hinsichtlich Ände- und Christian Mausolf, auf
rungen der bestehenden B- der Apfelwiese hinter der
Pläne und auf Erlass von Ver- Volksbank' ein kleineres
änderungs sperren für die be- Kaufhaus-Kück mit inte­
troffenen Flächen waren also grierter Ladenzeile zu errich~
schnell vom Tisch. Eine in ten, würden in die geplante
Auftrag gegebene, qualifi- Ortskerngestaltung passen.
zierte Einzelhandelsstudie Ein entsprechendes Konzept
der GFKGeo Marketing seitens der Kaufhausbetrei­
GmbH für 5.170Euro soll be- ber liegt vor, bleibt abzuwar­
reits in vier Wochen erstellt ten, wie sich die Preisver­
seinunddemAusschussvor- handlungen mit dem Besit­
liegen. Die Studie soll, geför- 'zer der 1.340 Quadratmeter
dert und unterstützt von den großen Wiese, der Volks­
Sparkassen und der Wirt- bank Geest, zukünftig ge-
schaftsförderungsgesell- stalten.

Große Veränderungen stehen an
"Ortskerndebatte" geht in die nächste Runde

(PS) HOLLENSTEDT. Auf
der ersten öffentlichen Sit­
zung in Sachen bevorstehen­
der Veränderungen in Bol­
lenstedts Ortsmitte am ver­
gangenen Donnerstag, hat
p.er Bgu- u!,;l.~Planungsaus:_
schuss die Aufstellung eines
vorhabensbezogenen Bebau­
ungsplans in die Wege gelei­
tetund somit die Weichen für
eine gelungene Neugestal­
tung der Ortmitte gestellt.
Dieser Plan schreibt inhalt­
lich und zeitlich die Umset­
zung der einzelnen Baupha­
sen vor, stellt damit sicher,
dass Abriss, Neubau und Er­
öffnung geplanter Objekte so
ineinander greifen wie ge-

'plant und vertraglich festge­
schrieben,Hollenstedts Orts­
kern schonbald einneues Ge­
sicht haben kann.

Wie bereits ausführlich be­
richtet (Hollenstedter Wo­
chenblatt vom 16. März
2007),umfassen die jüngsten
Pläne des Hollenstedter In­
vestors Olaf Weber neben
Abriss des jetzigen Kauf­
haus-Quaders und Neubau
eines Penny-Marktes auch
den zeitnahen Bau eines wei­
teren Geschäftsgebäudes di­
rekt an der Hauptstraße, um
den Ortskern zu erhalten.
Webers Planungen könnten
schon bald Realität sein, der
neue Penny-Markt bereits im
November dieses Jahres er­
öffnen, denn auch Ortspla­
ner 'Peter Rieckmann aus
Stelle befürwortete Webers
Konzept öffentlich.

. In Sachen "Lidi" auf dem
Gelände des Getränkemark­
tes Otto Sternberg liegt dem
Rat nunmehr eine offizielle
Bauvoranfrage für den Neu­
bau eines ca.800Quadratme­
ter großen Discounters vor
und Ortsplaner Rieckmann
warnte Ausschussmitglieder
und Anwesende vor der Ver­
hängung von Veränderungs-


